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Datum / Zeit: Dienstag, 2. April 2013, 12.00 Uhr  
 Lunchmeeting, Senioren- und Pflegeheim St. Niklaus             
 Vorsitz: Heinz Müller             
 Bericht:   Zurbriggen Georges 
 Präsenz:   

 Gäste:  
 
Nächstes Meeting: Dienstag, 9. April 2013 
 Auswertung Kamingespräche und Swisscor-Entscheid 
 Ort:  Hotel Schweizerhof             
 Zeit:  18.30 Uhr 
 Bericht:   Aufdenblatten Philipp 
 
Nächstes Gästemeeting: Donnerstag, 4. April 2013 
 Ort:  Hotel Schweizerhof             
 Zeit:  18.00 Uhr 
 Verantwortlich:  Stucky Richard 
 Anwesende: Mooser Roman, Biner Egon, Guntern 

Robert, Taugwalder Gabriel, Burgener Alex  
  
 
Pünktlich um 11.30 Uhr fahren wir mit dem Taxi Fredy nach St. Niklaus, wo die mit dem PW 
angereisten Rotarier und unsere Rotary Kollegen von Grächen und St. Niklaus dazustossen. 
 
Auf Anregung unseres Mitrotariers Brantschen Walter wird der Apéro von Jasmin Fux bei 
Sonnenschein und angenehmen Frühlingstemperaturen auf der Terrasse serviert, wo wir uns 
mit einem schönen Glas Petit Arvine begrüssen.  
 
Vor dem anschliessenden Mittagessen in der Caféteria des SPH St. Nikolaus werden wir vom 
Heimleiter Stefan Fux begrüsst. Er stellt uns den Präsidenten des Stiftungsrates, Marzell 
Chanton, ebenfalls Rotarier vom RC Brig und unseren Mitrotarier Karlheinz Fux als 
Stiftungsratsmitglied vor und gibt der Freude Ausdruck uns zusammen mit seinem Personal 
bewirten zu dürfen. Stefan nutzt die Gelegenheit uns ein paar interessante Eckdaten über das 
Senioren und Pflegeheim St. Nikolaus in St. Niklaus bekannt zu geben: 
 

- das SPH beschäftigt 48 Vollzeitangestellte und 6 Azubi's. 
 
- der jährliche Umsatz beträgt 4.2 Mio. 
 
- 54 Bewohner aus St. Niklaus und den umliegenden Gemeinden generieren 19'500 

Beherbergungen. 
 

- die Zahl der Pflegebedürftigen nimmt zu und das SPH St. Nikolaus erreicht die 
Pflegestufe 6.54. 

 
- das Durchschnittsalter der Bewohner ist 83 Jahre und nimmt ab. 

 
- der durchschnittliche Pensionspreis beträgt CHF 250.00 pro Tag und Person. 

 
- 41% der Kosten werden durch die Heimbewohner erbracht, 23% durch 

Krankenkassen, 24% durch Kantonssubventionen und 12% durch 
Hilflosenentschädigungen und Heimveranstaltungen. 

 



- aufgrund der Kapazität der Küche bietet das SPH neu einen Mittagstisch für 
auswärtige Sek-Schüler der Sekundarschule St. Niklaus zum Selbstkostenpreis an. 

 
Mit "Scampi und Jakobsmuscheln  am Zitronengrasspiess an einer Safranschaumsauce und 
Riso Venere" startet Küchenchef Toni Blatter der Reigen des 5 Gang Menus, welches 
zusammen mit den erlesenen Weinen zu den einzelnen Gängen erneut einen kulinarischen 
Hochgenuss verspricht.  
 
Nach der Vorspeise bedankt sich unser Präsident beim Heimleiter Stefan Fux und auch bei  
den beiden Stiftungsräten Marzell Chanton und Karlheinz Fux für die tolle Gastfreunschaft und 
gratuliert den Geburtskindern des Monats April 
 

Brigger Klaus                     04.04.1951 
Imboden Georg               04.04.1957 
Mooser Roman                16.04.1951 

 
Er weist auf die Auswertung der Kamingespräche anlässlich des nächsten Meetings vom  
Dienstag 09.04.2013 hin und erinnert die anwesenden Rot. Gabriel Taugwalder und Alex  
Burgener vom Betreuungsteam an das Gästemeetings vom 04.04.2013. 
 
Als Vorinformation weist er auf das jährliche Meeting der Walliser Rotary-Clubs hin, welches 
dieses Jahr am Dienstag, 28. Mai 2013 stattfindet. Organisator ist der RC Sierre. Der Anlass 
dürfte somit im Raum Siders stattfinden. 
 
Unser Mitrotarier Markus Maissen besuchte am Samstag und Sonntag des letzten 
Wochenendes Max Bieler im Spital "Beau-Site" in Bern und berichtet kurz: 

- beurteilt Zustand positiv 
- glaubt, das Max, obwohl er sich nicht bewegt, ihn verstanden habe 
- vorsichtiger Optimismus sei angebracht. 

 
Nach dem Essen bedanken sich die Rotarier mit einem kräftigen Applaus beim Heimleiter 
Stefan Fux für die Gastfreundschaft, dem Küchenchef Toni Blatter und seinem Diätkoch für 
das tolle Essen sowie bei Jasmin Fux für den für den guten Service. 
 
Und schon ist es 14.30 Uhr und das Taxi erwartet uns für die Rückfahrt und einen kleinen 
Schwatz unter Rotariern. 
 
Der Berichterstatter 
Georges Zurbriggen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 


